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Bilder der TRUMPF Gruppe zur Hilfsaktion von 
TRUMPF im indonesischen Katastrophengebiet  
 
Nutzungsrechte:  
Die Bildmotive dürfen nur zu redaktionellen Zwecken genutzt werden. Die Verwendung ist 
honorarfrei bei Quellenangabe "Foto: TRUMPF Gruppe" und Übersendung von einem 
kostenlosen Belegexemplar an die oben angegebene Adresse der TRUMPF GmbH + Co. KG. 
Grafische Veränderungen – außer zum Freistellen des Hauptmotivs – sind nicht gestattet. 
 

 

 

 Flüchtlingslager in der indonesischen Region Aceh 

In Flüchtlingscamps in Neuheun, Lambreh, Lhoong und 
auf der Insel Nias kommen die von TRUMPF 
gespendeten Wasseraufbereitungsanlagen zum Einsatz.  

 

 

 

 Suche nach einem geeigneten Standort 

Mitarbeiter suchen auf dem Gelände des Camps nach 
Wasserlöchern und einem geeigneten Standort für die 
Installation der Aufbereitungsanlagen. 

 

 

 

 Aus diesen Wasserlöchern wird das Rohwasser 
gewonnen. 

 

 

 

 Zur Vorreinigung des Wassers von groben 
Schmutzpartikeln, wird dieses Auffangbecken betoniert. 
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 Aufbereitungsanlage mit Wasserspeicher und 
Zuleitungen 
Geschützt vor Witterungseinflüssen ist die 
Aufbereitungsanlage installiert. Ein Dieselgenerator 
liefert die notwendige Energie. 
 
 

 

 

  
An den Ausgabestellen können die Bewohner der 
Flüchtlingslager jederzeit ihre Wasservorräte auffüllen. 

 

 

 

  

 

 

 

 

 Lokale Hilfsorganisation gewährleistet Service  
Für die dauerhafte Wartung der Anlagen ist TRUMPF mit 
der lokalen Hilfsorganisation Yayasan Dian Desa (YDD) 
eine Kooperation eingegangen. Ein Team aus TRUMPF 
und YDD Mitarbeiter installierte die Anlagen gemeinsam. 

 

 


